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VORWORT

Diese Anleitung ist Zubehor der Maschine
Es muss immer mitgehfihrt werden und dem Benutzer jederzeit zur Hand sein.
Die beigefugten Anlagen sind Bestandteil dieser Anleitung

Sinn dieser Anleitung
Diese Anleitung enthalt Informationen zum korrekten und sicheren Gebrauch der Maschine.
Der Benutzer muss die Anleitung vor Gebrauch der Maschine aufmerksam lesen.

Verantwortung des Benutzers
Der Benutzer ist verantwortlich fur Unfalle oder Schaden an Personen oder Sachen, die durch
unsachgemalen Gebrauch verursacht wurden.

Hilfe zur Benutzung der Anleitung
Erklarungsbedarf: mit dem Handler in Verbindung setzen
Beschaffung zusatzlicher Anleitungen: bei Verlust oder Beschadigung oder sollte eine Ausflihrung der
Anleitung in einer anderen Sprache bendtigt werden, an den Handler oder Hersteller wenden.

Beachtung der Warnhinweise

A. <Danger>: weist auf eine drohende Gefahrensituation hin die, so sie nicht vermieden wird, Tod oder
schweren Schaden verursacht wird.

A. <Warning>: weist auf eine potenzielle Gefahrsituation hin, weniger gravierend wie vorstehend, die
jedoch, so sie nicht vermieden wird, Tod oder schweren Schaden verursachen kann.

.<Caution>: weist auf eine potenzielle Gefahrsituation hin die,so sie nicht vermieden wird, leichte bis
massige Schaden verursachen kann; oder bedeutet, Vorsicht beim Ausfihren einer gefahrlichen Tatigkeit
walten zu lassen

<Important>: verweist auf Anweisungen, die genau befolgt werden missen um Schaden an der Maschine, beim

Arbeitsvorgang oder der Umwelt zu vermeiden
<Note>: weist auf zusatzliche Informationen hin.



BESCHREIBUNG

BEREICH DER ANWENDUNGEN

Die Maschine macht die ganze Arbeit, die im Zusammenhang mit der Roto-Translation in verschiedenen
Arbeitsumgebungen, in allen Arten von Geldnde unabhangig von seiner Zusammensetzung und seiner
Konsistenz und in unterschiedlichen Tiefen. Durch die Drehung gegen den Rotor und den hinteren Kamm st
umgekehrt, eine wirksame MalRnahme um den Felsen zu begraben.

Der Einsatz eines technischen und strukturellen Konzeptes abzielen, auf der Suche nach hoher Leistung,
Zuverlassigkeit und Langlebigkeit, verbessert und optimiert die Leistungsaufnahme des Traktors durch die
Elastizitat der Maschinenrahmen, Formwerkzeuge und viele anderen originellen technischen Lésungen.

LEISTUNGEN

Die Maschine ist am Traktor durch einen drei-Punkt-Anschluss verbunden, die translatorische Bewegung und
ein Universalgelenk verbunden mit der Zapfwelle der Drehbewegung um die Welle Tir hacken bietet.

Die Arbeitsbreite ist fest und wird bestimmt durch die Wahl der Art der Maschine.

Die Arbeitstiefe ist mit dem Nachlaufer angepasst.

Der Arbeitsbereich ist fixiert und zentriert auf der Achse des Traktors.

Die Nivellierung Klinge des Nachlaufers gewahrleisten reibungslose und verdichten des Bodens.

LEISTUNG LIMITS

O Hochstgeschwindigkeit bei Fortbewegung: 5 km/h.

O Hoéhere Geschwindigkeiten als die oben genannte kénnen die Maschine beschadigen, die Arbeitsqualitat
bzw. die Sicherheit des Bedieners beeintrachtigen.

O Maximal anwendbare Leistung auf das Getriebegehduse: von 11 bis 48 kw 1 5 % auf 540 uVmin je nach
Typ.

O Hohere Leistungen als die angegebene kdnnen das Getriebe unwiederbringlich beschadigen vor allem,
wenn schwere Arbeiten ausgefiihrt werden.

O Maximale Arbeitstiefe: 180 mm.

STANDARDAUSSTATTUNG

Kupplung Kardanwelle.

6 Hacke fiir Flansch.

Planierraupe Klinge.
- Hintere Rolle.
VARIANTEN & ZUBEHOR

- Samaschine.



TECHNISCHE DATEN

MODELL FUNKTIONEN

Typ Leistung Leistung Arbeitsbreite Gewicht Arbeitstiefe Breite Hacken Nummer
PS HP KW | Cm. | Inch | Kg. | Lbs Cm Inch | Cm | Inc | Flansch | Hacken

h Nr nr

96 18-20 [13-15| 96 37 |[260| 573 15 6 108 | 42 5 30

114 18-25 [13-19| 114 46 | 298 | 657 15 6 126 | 49 6 36

9 132 22-30 | 17-22 | 132 52 | 335 | 739 15 6 144 | 56 7 42

150 30-40 | 22-30 | 150 60 |[380| 838 15 6 162 | 63 8 48

168 40-50 |30-37 | 168 67 |425| 937 15 6 180 | 71 9 54




INFORMATIONEN ZUR SICHERHEIT

ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN
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Nur bei Tageslicht arbeiten.

Die Maschine darf nicht benutzt werden, wenn sich in der Nahe Personen (speziell Kinder) oder Tiere
aufhalten.

Lange Hosen und feste Schuhe tragen.

Die Schutzvorrichtungen sind Teil der Maschine: immer mit den Schutzvorrichtungen arbeiten.

Achtung auf den Zustand des Bodens: es diirfen sich keine Steine, Holzstdcke, Drahte usw. darin befinden.
Vorsicht beim Gebrauch in abschiissigem Gelande; immer in Richtung der starksten Neigung arbeiten,
niemals quer zum Hang.

Vor dem Verlassen des Fahrersitzes Motor ausschalten und Ubertragung Motor —Kardanwelle unterbrechen.
Maschine sofort kontrollieren falls beim Arbeiten Fremdkoérper bertihrt werden.

Maschine sofort kontrollieren falls ungewdhnlich starke Vibrationen auftreten.

Defekte Teile rechtzeitig ersetzen.

GEBRAUCHSBESCHRANKUNGEN FUR MEHR SICHERHEIT

Kinder und Personen, die mit dieser Anleitung nicht gut vertraut sind, sollte der Gebrauch der Maschine nicht
gestattet werden. Ortliche Vorschriften kdnnen den Gebrauch der Maschine hinsichtlich des Alters einschranken.



SICHERHEITSZEICHEN AUF DER MASCHINE

In diesem Abschnitt sind die auf der Maschine vorhandenen Sicherheitszeichen abgebildet und erklart:

CAUTION

CAUTION

DANGER

DANG

N

=

X

~y

3 4

!

ok wN -~

2

3

Anleitung zur Benutzung und Wartung lesen.
Zindschlissel am Traktor vor Wartungsarbeiten oder Reparaturen entfernen.
Schutzvorrichtungen nicht entfernen.

Nicht in der Nahe der Kardanwelle aufhalten
Abstand halten; Gefahr durch hochgeschleuderte Teile.
Abstand von den Messern halten.

B

Sicherheitszeichen miissen auf der Maschine gut lesbar bleiben.

Im Falle einer Beschadigung missen die Sicherheitsetiketten ersetzt werden.

Werden Teile der Maschine ausgewechselt, auf denen sich Sicherheitsetiketten befinden, missen diese erganzt

werden.

Lieferung neuer Sicherheitsetiketten und deren Befestigung
Um neue Sicherheitsetiketten und die dazugehorige Hinweise zu deren Befestigung zu erhalten, bitte an den

Handler wenden.




GEBRAUCHSANLEITUNGEN

VOR ARBEITSBEGINN

a) Befestigen Sie die Maschine an dem Traktor wie folgt:
1. Trennen Sie den Bolzen aus den zwei unteren Befestigungspunkten der Maschine nach der
Entfernung des Snap-Pin.
2. Setzen Sie die Arm Heber des Traktors in die unteren Befestigungspunkte der Maschine, die Bolzen
wieder einfihren und mit den Snap-Pins sperren.
3. Verbinden Sie durch den Laufer den dritten Punkt des Traktors mit dem dritten Punkt der Maschine
(Eckpunkt des Dreiecks des Angriffs), den Bolzen wieder einfiihren und den Snap-Pin sichern.
b) Mit erhéhter Maschine in den Arbeitsbereich gehen.
c) Der PTO des Traktors an der Gelenkwelle der Maschine anschlieen.

d) Uberpriifen Sie, dass die Gelenk-Welle-Kette gesichert ist, um die Drehung der Schutzkappe von der
Kardanwelle zu verhindern.

ZU ARBEITSBEGINN

a) Stellen Sie sicher, dass sich keine Person im Umkreis von 20 m um die Maschine aufhalt.
b) Die Maschine absenken bis die Frasen den Boden berihren.
c) Die Zapfwelle einschalten und schrittweise die vorgesehene Drehzahl erreichen.

d) Die Maschine vollstdndig absenken und mit der Arbeit beginnen.

BEI ARBEITSENDE

a) Den Traktor anhalten.

b) Die Maschine anheben bis die Frasen aus dem Boden hervortreten.
c) Die Kardanwelle abschalten.

d) Die Kardanwelle von der Zapfwelle des Traktors trennen.

e) Die Maschine vollstandig anheben.



ANLEITUNGEN ZUR INSTANDHALTUNG

In der nachfolgenden Tabelle "A" sind die Arbeiten zur Instandhaltung der Maschine mit den jeweiligen Falligkeiten
angegeben. Werden die planmafigen Falligkeiten nicht eingehalten, gefahrdet dies die Arbeitsweise der Maschine
und hat den Verlust der Garantie zur Folge.

TABELLE "A" PLANMASSIGE INSTANDHALTUNG

VORS NACH JEDE JEDE SAISON- | ARBEITS | ARBEITS
BEGINN 10 H. 30 H. 500 H. ENDE BEGINN ENDE
. . Reinigen -
MASCHINE Schmieren Si:hmleren ] Schmieren Reinigen
GETRIEBE Ol einfiillen | Nachfiillen |, ©'Stand ol
kontrollieren | wechsel
KETTEN- 1 einfiillen ol Olstand [o]]
GEHAUSE wechsel kontrollieren | wechsel
SCHRAUBEN Nachziehen Nachziehen
HACKEN Kontrolle Kontrolle Kontrolle | Kontrolle




1. SCHMIEREN

Zu den in Tabelle "A" vorgesehenen Falligkeiten Punkt "B" schmieren.
Der zu schmierende Punkt ist mit Schmiermittel TYP IDRAULIK FORM "A" UNI 7663 versehen.
Zum Schmieren ausnahmslos MULTIFUNKTIONSFETT AUF LITHIUMBASIS Typ NLGI 2 verwenden.

2. OLSTAND MESSEN - OLWECHSEL IM GETRIEBE

Zu den vorgesehenen Filligkeiten It. Tabelle "A" Olstand messen oder Olwechsel im Getriebe vornehmen.
Zum Nachfiillen ausnahmslos Ol Typ SAE 140 EP verwenden.
Getriebe Fallungsvermdgen : 1 L.

a) :Um den Olstand im Getriebe zu bestimmen, gehen Sie folgendermafen vor:

1. Mit der Maschine in einer Ebene, Olstandsverschluss "A" aufschrauben und nachpriifen, ob das Ol den
unteren Rand der Offnung erreicht hat.

Ist der Olstand in Ordnung, den Verschluss "A" wieder fest zuschrauben.

Wenn Ol fehlt, den Verschluss “A” aufschrauben und nachfllen.

Ist der gewiinschte Olstand erreicht, den Verschluss "A" wieder fest zuschrauben.

rall

b) Um das Ol im Getriebe zu wechseln, gehen Sie folgendermalien vor:

1. Die Verschlusse "A" aufschrauben. )
2. Die Maschine in Pfeilrichtung um 90° drehen und das gesamte Ol in einen dafiir geeigneten Behalter

entleeren.

3. Die Maschine in einer Ebene bringen.
4. Neues Ol bei Verschluss "A" einfiillen. i )
5. Der richtige Olstand ist erreicht, wenn das Ol den unteren Rand der Offnung “A” erreicht hat, den

Verschluss “A” wieder fest zuschrauben.




3. OLSTAND MESSEN — OLWECHSEL IM KETTENGEHAUSE

Zu den vorgesehenen Falligkeiten It. Tabelle "A" Olstand feststellen oder Olwechsel im Kettengehause vornehmen.
Zum Nachftillen ausnahmslos Ol Typ SAE 90 EP verwenden.
FalBungsvermoégen Kettengehduse: 2 L .

a) Um den Olstand im Kettengehause festzustellen, gehen Sie folgendermaRen vor

1.

2.
3.
4.

Mit der Maschine in einer Ebene, den Olstandsverschluss "A" aufschrauben und feststellen, ob das Ol den
unteren Rand der Offnung erreicht hat.

Ist ausreichend Ol vorhanden , den Verschluss "A" wieder fest zuschrauben.

Wenn Ol fehlt, den Verschluss "A" aufschrauben und nachfiillen.

Ist der richtige Olstanderreicht, den Verschluss "A" wieder fest zuschrauben.

b) Beim Olwechsel im Kettengehause, gehen Sie folgendermalen vor:

1.

Den Verschluss "A" aufschrauben.

Die Maschine um 90° in Pfeilrichtung drehen und das ganze Ol in einen dafiir vorgesehenen Behalter
herauslaufen lassen.

Die Maschine wieder in einer Ebene bringen.

Neues Ol bei Verschluss "A" einfiillen.

Der richtige Olstand ist erreicht, wenn das Ol den unteren Rand der Offnung “A” erreicht hat, der Verschluss
"A" wieder fest zuschrauben.
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4. AUSWECHSELN DER HACKEN

a)

Um die Hacken auszuwechseln, gehen Sie folgendermalien vor:

1.

ok wN

Die beiden Muttern "A" abschrauben, die die Feststellschrauben der zu
ersetzenden Hacke halten.

Die beiden Schrauben aus den Offnungen abschrauben und die Hacke “B” lésen
Die neue Hacke mit den mitgelieferten neuen Schrauben befestigen.

Die Muttern "A" mit dem Schlagschrauber festziehen.

Diesen Vorgang bei allen zu wechselnden Hacken wiederholen.

ACHTUNG : auf jedem Flansch sind 3 rechtsseitige Hacken und 3 linksseitige Hacken montiert.

WECHSELN DER ANTRIEBSKETTE

Um die Kette zu ersetzen, gehen Sie folgendermalien vor:

1.
2.
3

Im Kettengehduse das Ol entleeren wie in den ersten drei Schritten unter Punkt "b" Kapitel “3” erlautert.
Den Gehausedeckel entfernen, indem die 12 Feststellschrauben abgeschraubt werden.

Den Kettenspanner "C" von der Kette abrlcken, die Kette "B" I6sen nachdem das Verbindungsglied “A”
der Kette entfernt worden ist.

Neue Kette aufziehen. Dabei sicherstellen, dass die Sicherheitssplinte beim Verbindungsglied gut
eingesetzt sind.

Den Gehausedeckel wieder anbringen, unter Verwendung der mit der Kette gelieferten neuen Dichtung.
Neues Ol in den Kettengehé&use fiillen wie in den letzten zwei Schritten unter Punkt "b” Kapitel “3”
beschrieben.
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LOSUNG BEI PROBLEMEN

SCHLECHTE ARBEITSWEISE

GRUNDE UND ABHILFEN

Ungeniigend Arbeitstiefe

-Fortbewegungsgeschwindigkeit drosseln

-Ungentgend scharf oder beschadigte Hacken

Hacken arbeiten sich nicht in den Boden

Maschine hupft auf Untergrund und vibriert

- Abgenutzte oder kaputte Hacken

-Kontrollieren, ob Hacken vorschriftsmafig eingebaut
sind

-Fremdkoérper Zwischen den Hacken verklemmt
-Fortbewegungsgeschwindigkeit drosseln

-Boden zu trocken und zu hart

Erde bleibt kleben, Maschine verstopft

-Boden zu feucht
-Arbeitstiefe verringern

-Drehzahl des Rotors erhohen

Boden wird zu sehr zerkleinert

-Geschwindigkeit erhdhen

-Drehzahl des Rotors verringern

Boden wird zu wenig zerkleinert

-Geschwindigkeit drosseln
-Deflektor mehr schliel3en

-Drehzahl des Rotors erhohen
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SAMASCHINE

1. SAMASCHINE REGULIERUNG

Um die Saatgut aus dem Trichter zu laden, bewegen Sie den Hebel "4" aus Position C in Position "A". Nach dem

die Saat ausgeladen wurde, der Hebel "4" wieder in Stellung "C" bringen.

Nach dem Befillen des Behalters mit den Samen, missen Sie die Maschine nach der Kg Saat pro Hektar

anpassen, was, Sie Saen wollen. Unter Bezugnahme auf die Tabelle unten, gehen Sie folgendermalen vor:

Samen Typ Hebel Hebel Rollladen anpassung 3
anpassung 1 anpassung 2
Weizen 10 2 Ganz auf
Mais-Erbsen 8 3 Ganz auf
Hanf-Sorghum 6 2 Ganz auf
Luzerne 3 1 Halb auf
Zwiebeln 3 1 Halb auf

Je nach der Typ von Saat, gehen Sie folgendermalen vor:

1. Nach dem Abschrauben des Feststellknopfes stellen Sie den Hebel in die gewlinschte Position "1" und
schrauben Sie den Feststellknopf ein.
2. Nach dem Abschrauben des Feststellknopfes stellen Sie den Hebel "2" in die gewlinschte Position und
schrauben Sie den Feststellknopf ein.

3. Passen Sie an die gewiinschte Position des Rollladen "3" in Richtung "A" um es in Richtung "C" zu 6ffnen

oder schieben und um es dann zu schlieBen. Wiederholen Sie die Einstellung auf alle Rollladen.




Um das Gewicht in Kg zu Uberprifen die gesat werden (Gewicht in Kilogramm pro Hektar fiir jeder Typ von
Saatgut in der Regel auf dem technischen Datenblatt der gleichen Samen angegeben ist), gehen Sie
folgendermalen vor:

Typ Rad Drehzahl Faktor K
96 39 400
114 33 400
132 28 400
150 25 400
168 22 400

Heben Sie die Samaschine, bis die beiden Rader "W" und "W1" sich frei drehen kénnen (Foto 1).

Legen Sie eine Plane unter den Diffusor der Sdmaschine um die Saat zu sammeln.

Drehen Sie das Rad "W" im Uhrzeigersinn Befehl wie von dem Pfeil angezeigt (Foto 2) so oft wie in der Tabelle
eingegeben ist, im Bezug auf Ihre Maschine.

Sammeln Sie die Samen, die in die Plane gefallen sind und wiegen sie sie.

Das Saatgut Gewicht multipliziert mit dem Faktor "K" gibt das Gesamtgewicht pro Hektar ausgesat.

Bei Abweichungen vom gewtnschten Gewicht, mit dem Hebel die Einstellung "1" andern und testen Sie erneut.
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REGULIERUNG DER SAMASCHINE GRASS

a. Fullen Sie den Trichter voll und schlieRen Sie den verstellbarer Verschluf3.

b. Um die Menge der Saatgut die fallen muss anzupassen, wie folgt vorgehen:

1. Drehen Sie den Knopf "A" in die gewulinschte Position.

2. Heben Sie den Feststellknopf des Hebels "B", drehen Sie den Hebel im Uhrzeigersinn um die Menge der
Aussat zu erhéhen oder Drehen Sie den Hebel gegen den Uhrzeigersinn um die Menge zu verringern.
Um die Dosierung zu erhéhen oder zu verringern, dndern Sie die Position des Knopfes "A" und bewegen

Sie den Hebel "B".

Zur Kontrollgewicht in Kg die gesat wird ( das Gewicht pro Hektar von jede Art von Saatgut wird normalerweise
auf dem technischen Datenblatt angegeben), fiihren Sie die folgenden Schritte:

Modell Umdrehungszahl K
88 30 400
104 25 400
120 22 400
136 19 400

Heben Sie die Sdmaschine um die Walze frei drehen zu lassen.
Legen Sie einen Tuch unterhalb des Diffusors, um dann die Samen zu sammein.
Drehen Sie die Rolle im Uhrzeigersinn wie in der Tabelle relativ zum Modell eurer Maschine gezeigt wird.

Sammeln Sie die Samen aus dem Tuch und wiegen sie die Saat.

Das Gewicht der Samen, multipliziert mit dem Faktor "K" gibt das Gesamtgewicht pro Hektar ausgesat.
Wenn Sie ein unterschiedliches Gewicht méchten, andern Sie die Einstellung des Hebel und wiederholen Sie die

Gewichtskontrolle.
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TRANSPORT

Standortdnderungen mit der Maschine auRerhalb des Arbeitsbereiches dirfen nur durchgefiuihrt werden, wenn die
Ubertragung Motor — Kardanwelle unterbrochen ist.

<Wichtig>: Langsam fahren um Bodenunebenheiten und StralRenschaden ausweichen zu kdnnen..
<Anmerkung>: Auf Strallen ist die StralRenverkehrsordnung zu befolgen. An den &aufleren hinteren
Maschinenenden sind jeweils Begrenzungsschilder anzubringen. Eventuelle 6rtlich geltende Verordnungen
beachten.

<Arbeiten>: Die Hub-arme des Traktors mit den Ketten und Spannern parallel zueinander fixieren. Dies verhindert,
dass sich die Arme seitwarts hin- und her bewegen.

AUFBEWAHRUNG

Maschine in trockenen und staubfreien Depots aufbewahren.

INFORMATIONEN ZUR VERSCHROTTUNG

‘j??
4_35 Nach Gebrauchsende muss die Maschine verschrottet werden. Dies darf nur durch autorisierte Betriebe
unter Beachtung der giiltigen nationalen Umweltgesetze erfolgen. Es ist deshalb notwendig, sich bei den ortlich

zustandigen Behorden Uber die Vorgehensweise zu informieren. Die Hauptbestandteile der Maschine sind:
Eisenmaterialien, Kautschuk, Schutzlacke.

GARANTIE

Der Hersteller gewahrt fir die Maschine eine Garantie von 24 Monaten.
Die Garantie verwirkt wenn :

a) Die Maschine nicht regelmaRig gewartet wurde.
b) Die Maschine auflerhalb ihres Verwendungszwecks eingesetzt wurde.

c) Die Maschine ohne vorherige schriftliche Genehmigung des Herstellers verandert wurde.
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ARBEITS- UND WARTUNGSBERICHT

Auf dieser Seite sollte jeder Benutzer relevante Daten der Maschine (sowohl Gebrauch als auch Wartung)
vermerken, um ihren Zustand zu attestieren.

DATUM ARBEITSSTD WARTUNG ANMERKUNGEN | BENUTZER

17



ERSATZTEILE & ZUBEHOR
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GESTELL TEILE
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SAMASCHINE HALTER

42900001
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SRM2047D
40300004
40200006
40300006
40100034
40200008

INT268D
40100095

42900001
SRM203ZD
SRM204ZD
SRM205ZD

96-INTO60AVD

114-INTO60BVD
132-INT060CVD
150-INTO60DVD
168-INTO60EVD

40300009
40100109

42300007
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408000011
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40100227 40100001
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SAMASCHINE GESTELL

SAMASCHINE MECHANISMEN
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Dichiarazione CE di conformita ai sensi della Direttiva Macchine 2006/42/CE

CE declaration of conformity under the Machinery Directive 2006/42/CE

Déclaration CE de conformité conforme a la Directive Machine 2006/42/CE

Eg konformitatserklarung im Sinne der Eg Vorschrift Maschine 2006/42/CE

ILAFA eG
- Luisenplatz 4 -
78315 RADOLFZELL AM BODENSEE

Dichiara sotto la propria responsabilita che la macchina :“FRESA ad asse orizzontale » & conforme ai requisiti di sicurezza e di
tutela della salute di cui alla “Direttiva Macchine 2006/42/CE.”

Per la verifica delle conformita alla direttiva sopramenzionata sono state consultate le norme armonizzate UNI EN I1SO
12100:2010; 13857:2008; 4254-1:2010; 4254-5:2010.

Under Its own responsibility declare that the machine “horizontal ROTARY TILLER” complies to the safety and health protection
requirement of machinery directive 2006/42/CE.

To verify the conformity to the above mentioned directive, have been consulted the harmonized standards UNI EN ISO
12100:2010; 13857:2008; 4254-1:2010; 4254-5:2010.

Déclarons sous notre responsabilité que la machine “FRAISE” est conforme aux prescriptions en matiére de sécurité et de santé
stipulée dans la directive machine 2006/42/CE.

Pour le contréle des conformités des directive citées ont été consultées les régles unifiées UNI EN ISO 12100:2010;
13857:2008; 4254-1:2010; 4254-5:2010.

Erklart hiermit in eigener Verantwortung dass die Maschine “BODENFRASE” Die Schutzanforderungen und den
Gesundheitsschutz, gemafR der 2006/42/CE einhalt.

Fiir Uberpriifung der Konformitat der oben genannten Vorschriften wurden Vorschriften konsultiert UNI EN ISO 12100:2010;
13857:2008; 4254-1:2010; 4254-5:2010.

INTERRASASSI - STONE BURIER - ENFOUISSEUSE - PROFESSIONELLE

BODENFRASE
TYPE MODEL

96
114
132
150
168

Matr. n° : Caprese Michelangelo li:

Tongtn ey
78315 Raég}?‘(;gﬂlztrzr\480densee t ra C TEC -

Telefon 07732/82380-0
Fax 07732/82380-10

Custode del Fascicolo Tecnico: Dott. A. Del Morino, Via Caroni di Sotto 19, 52033 Caprese Michelangelo Arezzo Italy.
Keeper of the technical folder : Dott. A. Del Morino, Via Caroni di Sotto 19, 52033 Caprese Michelangelo Arezzo ltaly.
Dépositaire du dossier technique: Dott. A. Del Morino, Via Caroni di Sotto 19, 52033 Caprese Michelangelo Arezzo ltaly.
Verwalter der technischen Unterlagen:Dott. A. Del Morino, Via Caroni di Sotto 19, 52033 Caprese Michelangelo Arezzo Italy.




	VORWORT
	Diese Anleitung ist Zubehör der Maschine
	Sinn dieser Anleitung
	Verantwortung des Benutzers
	Hilfe zur Benutzung der Anleitung
	Beachtung der Warnhinweise

	beschreibung
	Bereich der anwendungen
	Leistungen
	leistung limits
	standardausstattung
	VARIANTen & zubehör

	technische daten
	Informationen zur sicherheit
	allgemeine bestimmungen
	Gebrauchsbeschränkungen für mehr Sicherheit

	sicherheitszeichen auf der maschine
	Sicherheitszeichen müssen auf der Maschine gut lesbar bleiben.
	Lieferung neuer Sicherheitsetiketten und deren Befestigung

	GEBRAUCHSANleitungEN
	VOR arbeitsbeginn
	ZU ARBEITSBEGINN
	BEI ARBEITSENDE

	anleitungen zur instandhaltung
	TABELLe "A" PLANMÄssIGE INSTANDHALTUNG
	1.  Schmieren
	2. Ölstand messen - Ölwechsel im getriebe
	3.  Ölstand messen – Ölwechsel im KETTENgehäuse
	4.  Auswechseln  der Hacken
	5. Wechseln der Antriebskette

	VORS
	BEGINN
	Schmieren

	LÖSUNG BEI PROBLEMEN
	Sämaschine
	1. sämaschine regulierung

	REGulierung der sämaschine GRASS
	AUFBEWAHRUNG
	INFORMATIONEN ZUR VERSCHROTTUNG
	GARANTIE
	ARBEITS- UND WARTUNGSBERICHT
	ERSATZTEILE & ZUBEHÖR

	MECHANISMEN
	GESTELL TEILE
	SÄMASCHINE halter
	SÄMASCHINE GESTELL
	SÄMASCHINE MECHANISMEN

